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Herzlich willkommen!

Delegiertenversammlung 1. Teil

Samstag, 2. Dezember 2017



DV 2017, 1. Teil 2

1. Begrüssung
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2. Festlegen der Beschlussfähigkeit
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3. Wahl der Stimmenzähler
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4. OKV-Jahresprogramm 2018
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4.1 Datenkoordination SVPS

4.2 OKV-Veranstaltungen und   

Meisterschaften
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4.3 Kurswesen
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• Aus- und Weiterbildungskurse 2017
Rückblick

• Aus- und Weiterbildungskurse 2018
Ausblick

• Dank

Ausbildung
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Ausbildung Rückblick 2017

Vereinstrainer / J+S Ausbildung in Frauenfeld

Weiterbildung / Modul Fortbildung

• Geländebau – Parcoursbaukurs Frauenfeld
• Dressurreiten Frauenfeld
• Springreiten Frauenfeld 
• Geländereiten Frauenfeld
• Ethik, Ethologie, Ethnologie Zürich, Vetsuisse-

Fakultät 
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Vereinstrainer/J+S Ausbildung
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Vereinstrainer / J+S Ausbildung

Vereinstrainerinnen / Leiter B 2017
8 Teilnehmerinnen schlossen die Prüfung ab 
und werden morgen Sonntag geehrt.

J+S Leiter, Leiterinnen 2017
8 Teilnehmende schlossen den J+S Leiter ab. 
Sie können bereits Kurse mit Jugendlichen 
anbieten, diese beim kantonalen Sportamt des 
Wohnkantons anmelden und abrechnen.
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Vereinstrainerinnen   

J+S Leiterinnen B 2017

Sina Sarah Andrea Jana Melanie Gabriela Daniela Marion

Fatzer Morf Schnider Fatzer Oberholzer Gräff Schmid Lehmann
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Geländebaukurs 2017
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Ausbildung 2018

Vereinstrainer 7 J+S Leiter und Leiter B Frauenfeld
07.-09. Juni und 11.-13. Oktober 2018

Geländehindernis- und Parcoursbau Frauenfeld
24.-25. Februar 2018

Springreiten Frauenfeld
03.-04. März 2018

Dressurreiten Frauenfeld
11.-12. Mai 2018

Bodenarbeit Frauenfeld
06.-07. August 2018 neu

Geländereiten Frauenfeld
18.-19. September 2018

Ethik, Ethologie, Ethnologie Universität  Zürich, 
Vetsuisse-Fakultät
09. und 16. November 2018
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Bodenarbeit Frauenfeld 2018
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Weitere Kurse

CC-Geländekurse inkl. Jump Green Einsteigerkurs
18.03.2018 in Berg (Guggenbühl)
01.05.2018 in Bülach (Rheinsberghof)

CC-Silbertest mit Vorbereitungskurs
11./25.03.2018 in Bülach (Rheinsberghof)

Dressur- / Hindernisfahren
17./18./24.03.2018 in Frauenfeld
22.04.2018 in Frauenfeld

Geländefahren
31.03.2018 in Frauenfeld
21.04.2018 in Frauenfeld

Speaker-Basiskurs
17.03.2018 in Rümlang
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Alle Kurse sind ab sofort unter 

www.okv.ch aufgeschaltet

-> online Anmeldung

Kurswesen 2018
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Danke

Viel Glück in Haus und Stall
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5. Allgemeine Hinweise für 

OKV-Veranstaltungen
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• Für die Veranstalter von OKV -
Prüfungen werden anfangs Jahr 
wiederum nach Ressort getrennte 
Orientierungsabende durchgeführt. 

• Während dieser getrennten Anlässe 
wird es möglich sein, gezielt auf die 
verschiedenen Veranstaltungen 
einzugehen.

Veranstalter-Info 2018
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• OKV Vertreter vor Ort werden
zuvorkommend behandelt

• Dies gilt auch für die Korrespondenten
der PferdeWoche

• Schluss der OKV -Prüfung am Sonntag 
spätestens um 17:00 Uhr

Gute Prüfungsbedingungen
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Unverzügliche Übermittlung der 
vollständigen Ranglisten (nicht nur die 
Klassierten ) an resultate@okv.ch und 
den zuständigen Ressortchef.

Nach dem Anlass
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Veranstalterdossier
Ein Leitfaden bei der Organisation einer OKV-Prüfung
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15 Minuten Pause
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6. Vortrag Heidi Wolf



Aktueller Stand

Brevet
Grundausbildung Pferd Schweiz



Ab 1. Januar 2019
Einführung «Grundausbildung Pferd Schweiz»

− Diplom
– Attest

Einführung verschiedener «Brevets»
− Kombiniert (Dressur/Springen/CC)
− Dressur
− Western
− Gangpferde
− Fahren
− Reiten im öffentlichen Raum
− Usw.

02.12.2017 27



Inhaltsverzeichnis

– Schweizerischer Verband für Pferdesport (SVPS) und die 
Grundausbildungskommission (GAKO) 

– Stand Brevet, Silber- und Goldtest bis heute

– Vorgehen bei der Überarbeitung 

– Neues Ausbildungskonzept

– Brevets

– Zusammenfassung / Fragen
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Zusammensetzung / 
Aufgabenbereiche
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GAKO (Grundausbildungs-

kommission) erstellt / 
genehmigt 

Ausbildungsunterlagen

definiert und genehmigt 
die allgemeinen 
Bestimmungen

PKO (Prüfungskommission) 

bildet Richter aus und nimmt 
Prüfungen ab



Heutiges Brevet

Ab 1990 (Resultate erfasst ab 1996)

– Reiterbrevet

• klassisches Reiten

• Gangpferdereiten

• Westernreiten 

– Fahrerbrevet
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Silber- und Goldtest

• 2004 Übernahme Silber- und Goldtest vom 
Schweizerischer Verband für Berufsreiter und 
Reitschulbesitzer (SVBR) – heute Swiss Horse
Professional (SHP)

• 2010 Silbertest CC – Berechtigung für Starts B1

• 2010 Goldtest, auch für Erwerb der R-Springlizenz 
möglich
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Tests im Überblick heute

Brevet

klassisches 
Reiten

Western-
reiten

Gangpferde-
reiten

Fahren

Silbertest

Reiten

(CC Starts 
B1 möglich)

Goldtest

klassisches 
Reiten

(als 
Springlizenz 

möglich)

Lizenz

Springen

Dressur

Fahren

TREC

Endurance

J+S

Kinderaus-
bildung

Abzeichen 
1-7

Islandpferde-
reiten

klassisches 
Reiten

Western-
reiten

Voltigieren
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Warum ein neues Projekt?

«Es muss etwas ändern» ….

Wunsch von Vorstand, Disziplinen, Regional-
verbänden und weiteren Mitgliederverbänden

– Brevet für viele Personen eine zu grosse Hürde

– Niveau für Wettkampfteilnahme mit Brevet zu knapp

– Keine Weiterbildungsmöglichkeiten für «Nicht-
Wettkampfsportler»
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Problematik aus Sicht der GAKO

Brevet klassisches Reiten (gültig für Starts an Dressur- und 
Springprüfungen):

– Springen für alle Teilnehmer obligatorisch (hindert viele 
Personen)

– Inhalte entsprechen zu wenig den Anforderungen, um 
an Wettkampfprüfungen teilzunehmen wie z.B.:

• Anzahl/Höhe der Hindernisse sowie Linienführung

• Dressurlektionen bezüglich Hilfengebung

• Verhalten auf dem Abreitplatz fehlt

• Anmeldeverfahren fehlt

• Infos zu den Reglementen fehlt
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Problematik aus Sicht der GAKO

Silbertest CC (gültig für Starts an CC-Prüfungen B1):

– Geländesprünge wichtig, jedoch für viele «Nicht-CC-
Reiter» zu anspruchsvoll 

– Theoriefragen aus CC Reglement für «Nicht-CC-Reiter» 
unwichtig/uninteressant 
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Problematik aus Sicht der GAKO

Goldtest:

– Nur Angebot für klassisches Reiten

– Auch als Springlizenz möglich (geringe Nachfrage)

– Anspruchsvoller Test

– Sehr anspruchsvoll für Reitschulbetriebe mit 
Reitschulpferden
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Ziele des neuen Projekts

– Aufbau einer Pferdelobby

– Gesamtschweizerische Lösung zur Ausbildungsstruktur 

– Motivation von Nicht-Wettkampf-Interessierten zur 
Grundausbildung

– Sicheres, korrektes Verhalten im öffentlichen Raum 

– Höhere Sensibilisierung gegenüber der Öffentlichkeit

– Tierschutz
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Überarbeitung durch wen?

• Der SVPS, resp. die Grundausbildungs-
kommission (GAKO) «im Alleingang»?

NEIN
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Arbeitsgruppen
• Arbeitsgruppen zur Überarbeitung vom «heutigen 

Brevet» für: 
– Allgemeiner Teil 

– Reiten

– Fahren

– Prüfungsaufgaben

• Mitgearbeitet haben:
– GAKO-Mitglieder / Regionalverbände / Disziplinen des SVPS 

Dressur, Springen, Fahren, Western, CC / Gangpferdereiten / 
Freizeitreiten / Parelli Schweiz / usw.
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Infositzungen

• Vier Infositzungen wurden bis heute durchgeführt

• 5. Infositzung erfolgt anfangs 2018

• Eingeladen wurden:

– Voll- und Teilmitglieder des SVPS 

– Schweizer Freizeitreiterverband SFRV

– Parelli Schweiz 

– Sin Takt Internationales Kompetenzzentrum
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Mitgliederverbände des SVPS
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Neues Ausbildungskonzept

• Grundausbildung Pferd Schweiz (ersetzt heutiges Brevet)

– Grundausbildung für Pferd und Reiter

– Abschluss mit Diplom oder Attest

• Brevet (hat nichts mit dem heutigen Brevet zu tun)

– Als Zulassung in den Wettkampfsport (Kombiniert, Dressur, 
Fahren, Western, usw.) oder als Weiterbildung (Reiten im 
öffentlichen Raum, usw.)

• Lizenz (keine wesentlichen Änderungen, kombinierte Lizenz in Bearbeitung)

– Für den Wettkampfsport (Dressur, Springen, Fahren, TREC, 
Endurance)

02.12.2017 44



Neues Ausbildungskonzept
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Grundausbildung Pferd Schweiz 

Diplom und Attest

Theorie / Umgang mit dem 
Pferd / Bodenschule

und Reiten = 

Abschluss Diplom Reiten

Theorie / Umgang mit dem 
Pferd / Bodenschule 

und Fahren =

Abschluss Diplom Fahren

Theorie / Umgang mit dem 
Pferd / Bodenschule = 

Abschluss Attest

Brevet

Kombiniert

Dressur / 
Springen / CC

Dressur

Fahren

Western

Gangpferde

Reiten im 
öffentlichen 

Raum

Lizenz

Springen

Dressur

Kombiniert 
Dressur / 

Springen / CC

Fahren

TREC

Endurance

J+S

Kinder-
ausbildung

Abzeichen 
1-7

Voltigieren

Klassisches 
Reiten

Western-
reiten

Islandpfer-
dereiten



Grundausbildung Pferd Schweiz

Gegliedert in:

– Theorie / Umgang mit dem Pferd / Bodenschule (früher 
allgemeiner Teil)

– Reiten/Fahren (früher praktischer Teil, ohne Springen)

Diplom

– «Allgemeiner Teil» und Teil Reiten/Fahren

NEU Attest

– «Allgemeiner Teil» ohne Teil Reiten/Fahren
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Inhalte Ausbildungsunterlagen («Allgemeiner 

Teil»)

• Ethische Grundsätze 
• Geschichte / Verhalten des Pferdes
• Pferdehaltung
• Fütterung
• Umgang mit dem Pferd
• Pferdepflege
• Anatomie und Physiologie
• Erkrankungen
• Unfallverhütung / 1. Hilfe
• Gesetze / Versicherungen
• Verhalten mit Pferden im öffentlichen Raum
• Organisation Pferdesport und Ausbildung
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Prüfungsteile («Allgemeiner Teil»)

• Theorie

• Pferd aus Boxe/Laufstall führen und anbinden

• Hufe auskratzen

• Bodenschule

• Führen im öffentlichen Raum
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Prüfungs -Ablauf Bodenschule
• Bei K im Schritt auf linke Hand anlaufen (Führer auf linker Seite 

des Pferdes)
• Bei A auf die Mittellinie
• Bei D antraben
• Vor G Schritt-Übergang
• Bei G Volte rechts, ∅ 6-8 m
• Bei G Halt / Aufstellen und Melden 
• Zug am Zügel oder Seil, Kopf senken
• Mit Berührung 2-3 Tritte rückwärtsrichten (keine Vorschrift, wo 

berühren)
• Geschlossener Regenschirm dem Pferd links und rechts über 

Hals und Rücken streichen
• Regenschirm öffnen und wieder schliessen
• Im Schritt anlaufen und sofort Volte links, ∅ 6-8 m (Führer auf 

rechter Seite des Pferdes) und weiter nach C
• Bei C rechte Hand
• Bei M antraben
• Vor F Schritt übergehen
• Bei F Halt und belohnen
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Prüfungsteile Führen im öffentlichen 
Raum
Kriterien / Aufgaben

– Pferd / Pony (Equide) unter Kontrolle halten 

– Abstände einhalten

– Einwirkung des Pferdeführers

– Vertrauen zwischen Pferdeführer und Pferd / Pony 
(Equide)

– Alle Auffälligkeiten bewältigt (z.B. Einstreuballen, 
Personengruppe mit offenem Schirm, Engpass, farbige 
Fässer)
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Inhalte Ausbildungsunterlagen 
Reiten
• Ausrüstung von Pferd und Reiter

• Satteln / Zäumen 

• Materialpflege

• Auf- und Absitzen

• Sitz / Hilfengebung / Einwirkung

• Hufschlagfiguren / Abteilungsreiten

• Reiten im öffentlichen Raum
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Prüfungsteile Reiten (in allen Sätteln) 

Kriterien / Aufgaben

– Vorbereitung auf der Mittellinie / Auf- und Absitzen

– Abteilungsreiten / Hufschlagfiguren

– Sitz in allen Gangarten

– 3 Cavaletti oder fixierte Stangen im Schritt überwinden

– Einwirkung, korrekte Anwendung der Hilfen

– Reiten im öffentlichen Raum
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Prüfungsteil Reiten im öffentlichen 
Raum 
Aufgaben / Kriterien 

– Pferd / Pony (Equide) unter Kontrolle halten 

– Abstände einhalten

– Einwirkung des Reiters

– Vertrauen zwischen Reiter und Pferd / Pony (Equide)

– Alle Auffälligkeiten bewältigt (z.B. Einstreuballen, 
Personengruppe mit offenem Schirm, Engpass, farbige 
Fässer)
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Fahren

• In Bearbeitung

02.12.2017 54



Unterschiede gegenüber heutigem 
Brevet
• Weiterführende Bodenschule

• Kein Vortraben, nur Melden bei der Bodenschule

• Kein Springen

• Kann in allen Sätteln gemeinsam absolviert werden

• Reiten / Fahren im öffentlichem Raum

• Kann als Diplom oder Attest absolviert werden

Keine Starterlaubnis für Wettkampfsport!
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Verschiedene Brevets
Nach Abschluss Grundausbildung Pferd Schweiz mit Diplom 

Ziele:

− Weiterbildung in der entsprechenden Disziplin

− Gezielte Vorbereitung für Starts an offiziellen Prüfungen

− Zur Weiterbildung ohne Teilnahme an Wettkampfprüfungen

Inhalte:

− Theoretischer Teil über E-Learning

− Praktische Reitprüfung inkl. Vortraben

Zulassungsbedingung für Teilnahme an offiziellen Prüfungen 
des SVPS
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Erarbeitung Brevets

Werden von den Disziplinen oder Verbänden erarbeitet 
in:

– Kombiniert (Dressur/Springen/CC)

– Dressur

– Western

– Gangpferde

– Fahren

– Reiten im öffentlichen Raum

– Usw.
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Aufgaben des SVPS im 2018

• Erstellung und Übersetzung der Unterlagen 
«Grundausbildung Pferd Schweiz» und der 
verschiedenen «Brevets»

• Überarbeitung der verschiedenen Richtlinien / 
Weisungen für die «Grundausbildung Pferd Schweiz» 
und die «Brevets»

• Schulung der Organisatoren, Ausbilder und Experten

• Anpassung der Reglemente
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Letzte «Brevet-Prüfung»

Nach dem «alten System»

31. Dezember 2018
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Ab 1. Januar 2019
Einführung «Grundausbildung Pferd Schweiz»

− Diplom
− Attest

Einführung verschiedener «Brevets»
− Kombiniert (Dressur/Springen/CC)
− Dressur
− Western
− Gangpferde
− Fahren
− Reiten im öffentlichen Raum
− Usw.
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Zusammenfassung
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Grundausbildung Pferd Schweiz 

Diplom und Attest

Theorie / Umgang mit dem 
Pferd / Bodenschule

und Reiten = 

Abschluss Diplom Reiten

Theorie / Umgang mit dem 
Pferd / Bodenschule 

und Fahren =

Abschluss Diplom Fahren

Theorie / Umgang mit dem 
Pferd / Bodenschule = 

Abschluss Attest

Brevet

Kombiniert

Dressur / 
Springen / CC

Dressur

Fahren

Western

Gangpferde

Reiten im 
öffentlichen 

Raum

Lizenz

Springen

Dressur

Kombiniert 
Dressur / 

Springen / CC

Fahren

TREC

Endurance

J+S

Kinder-
ausbildung

Abzeichen 
1-7

Voltigieren

Klassisches 
Reiten

Western-
reiten

Islandpfer-
dereiten
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Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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7. Weitere Info, Diverses
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8. Umfrage
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Stimmkartenabgabe

Sonntag

08.50 bis 09.20 Uhr
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Apéro

18.30 Uhr

Erlebniseisbahn Glatschin, 

Plazza Rosatsch

Warm anziehen!
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Der OKV Vorstand wünscht

allen einen vergnüglichen 

und unterhaltsamen Abend!


